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Sprachverständnis 

Arbeitsblatt zum Fabelweg der Thurgauer Wanderwege 

Sprichwörtliche Redensarten 
 

In vielen Fabeln werden Redewendungen beschrieben. Erkennst du die unten 

dargestellten sprichwörtlichen Redensarten?  
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Sprachverständnis 

Arbeitsblatt zum Fabelweg der Thurgauer Wanderwege 

Erkennst du die oben gezeichneten Redewendungen?  

 
Trage die Nummer im richtigen Kästchen ein:  

 
 

 

Ins Fettnäpfchen treten.           

 

Jemandem eine Grube graben.          

 

Für jemanden die Kastanien aus dem Feuer holen.       

 

Sich ins gemachte Nest setzen.          

 

Jemandem das Messer an die Kehle setzen.        

 

Jemandem Sand in die Augen streuen.         

 

Jemandem ein X für ein U vormachen.         

 

Jemand hat nicht mehr alle Tassen im Schrank.      

 

Sich etwas hinter die Ohren schreiben.         

 

Jemandem etwas auf die Nase binden.        

 

Jemanden auf den Arm nehmen.          
 

Etwas ausbaden müssen.           
 

Ein paar Schrauben locker haben.          
 

Jemanden hinters Licht führen.          

 

 
 

Besprecht gemeinsam, was diese Redewendungen bedeuten und wann sie ver-
wendet werden. Versucht, Beispiele zu finden.  

 



Lösung 

  
Sprachverständnis 

Arbeitsblatt zum Fabelweg der Thurgauer Wanderwege 

Ins Fettnäpfchen treten.         14 
Durch eine unbedachte, taktlose Bemerkung, Verhaltensweise Missfallen erregen, 

jmdn. kränken 

 

Jemandem eine Grube graben.           8 
Wer anderen zu schaden versucht, schadet sich dadurch oft nur selbst 

 

Für jemanden die Kastanien aus dem Feuer holen.        9 
Eine unangenehme Aufgabe für jemanden erledigen  

 

Sich ins gemachte Nest setzen.         10 

Von den Vorarbeiten anderer profitieren 

 

Jemandem das Messer an die Kehle setzen.         7 
Jemanden unter Druck setzen, zu einem bestimmten Tun zwingen  

 

Jemandem Sand in die Augen streuen.          1 
Jemandem etwas vormachen, jemanden täuschen 

 

Jemandem ein X für ein U vormachen.        12 
Jemanden täuschen 

 

Nicht alle Tassen im Schrank haben.         5 
Nicht bei Verstand sein 

 

Sich etwas hinter die Ohren schreiben.          2 
Sich etwas gut merken 

 

Jemandem etwas auf die Nase binden.         6 
Jemandem etwas erzählen [was nicht für ihn bestimmt ist] 

 

Jemanden auf den Arm nehmen.          3 
Jemanden necken/foppen 

 

Etwas ausbaden müssen.         11 
Die Folgen von etwas, was meist ein anderer verschuldet hat, tragen müssen 

 

Ein paar Schrauben locker haben.          4 
Jemand ist nicht recht bei Verstand 

 

Jemanden hinters Licht führen.        13 
Jemanden täuschen    

 

 

 

Erklärungen der Sprichwörter: Duden – Redewendungen (2002 – 2. Auflage) 

 


